
Anstrichaufbau:
1. SehestedterSehestedterSehestedterSehestedterSehestedter Bläueschutz-Grundieröl

auf trockenen, sauberen Unter -
grund (Holzfeuchte unter 15%)
aufbringen.

2.    Löcher füllen und glattspachteln
mit Sehestedter Sehestedter Sehestedter Sehestedter Sehestedter Lackspachtel

3. Vorlack, evtl. 1:1 mischen  mit
Maler-Weißlack.
24 Stunden Trockenzeit.

4. Zwischenschleifen
5. Ein bis zwei dünne Deckanstriche

mit Maler-Weißlack. jeweils min-
destens 24 Stunden Trockenzeit
beachten und bei allen Anstrichen
möglichst zwischenschleifen.
Alle Lacke vor der Verarbeitung
gut aufrühren!

Anbruchgebinde umdrehen. Reste mög-
lichst in kleinere passende Gefäße um-
füllen.

SehestedterSehestedterSehestedterSehestedterSehestedter
Vorlack

für Innen u. Außen

Der Vorlack ist ein deckendes, weißes Anstrichmittel für den
Holzuntergrund. Er läßt sich gut vertreichen und ist nach 18

Stunden so hart aufgetrocknet, daß er sich schleifen läßt. Daher
ist diese Vortreichfarbe verhältnismäßig ölarm und bedarf einer
Endlackierung mit einem Leinöllack (SehestedterSehestedterSehestedterSehestedterSehestedter  Maler-Weiß-
lack). Im Innenbereich kann der Vorlack auch als weißer Unter-
grund für Öllasuren eingesetzt werden.
Zusammengesetzt aus den Naturrohstoffen :
Leinölstandöl, Kopalverkochung, Siliciumdioxyd,
Dolomitgesteinsmehl, Bentonit,Titandioxyd,Isoaliphaten, Pineöl
und Orangenterpentin und als Trockenstoff Calcium und ein
Zirkonium/Cobalt-Trocknergemisch.
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Verbrauch:
ca. 0.75/10m² für einen
unverdünntem Anstrich

Im Innenbereich, auf nicht stär-
ker beanspruchten Flächen,  kann
der weiße  Sehestedter Vorlack
eventuell auch als Endanstrich
eingesetzt werden. Er trocknet
matt auf und haftet auf den mei-
sten alten Anstrichen, die jedoch
vorher gut gesäubert werden
müssen.
Im Außenbereich ist bei intak-
ten Untergründen, die nicht ge-
spachtelt wurden, evtl. zu emp-
fehlen den Vorlack mit Maler-
weißlack 1:1 zu mischen.


